
flösse Raub(x) g den Anstoß
zur Bildung von Qualitätsbrigaden 
im Sachsenwerk Niedersedlitz

Genosse Raab arbeitet im Motorenbau des Sachsenwer 
kes Niedersedlitz. In seiner Abteilung ist er durch sein« 
rationelle und genaue Arbeit bekannt. In einer Produk 
tionsbesprechung (Bild 1) erläutert Genosse Raab sein« 
neue Arbeitsmethode, bei dek erheblich Material und Zei 
eingespart wird. Er macht den Vorschlag, eine Brigade zi 
bilden, die sich seine Arbeitsmethode zur Grundlage nimm 
und weiterentwickelt. Die dabei gemachten Erfahrungei 
.sollen dann auf die gesamte Belegschaft übertragen werden 
Die Kollegen Kreisel, Winkler und Kühnei machen mit den 
Genossen Raab den Anfang (Bild 2). In kurzer Zeit ist di< 
Brigade Raab im Werk zu einem Begriff geworden. Leb 
haft werden ihre Erfolge am Aktivistenbrett diskutier 
(Bild 3). Die Auszeichnung „Brigade der besten Qualität

sowie eine Prämienzah- 
lung von 3500 DM werden 

v!) ihnen von allen Kollegen 
neidlos zuerkannt (Bild 4). 
Die Leitung der Betriebs­
parteiorganisation hat 
auch im Sachsenwerk 
Niedersedlitz die beson­
dere Aufgabe, sich um die 
Förderung solcher Men­
schen zu kümmern. Sie 

I führte deshalb einen Be­
schluß mit der Betriebs­
gewerkschaftsleitung her­
bei, der besagt, daß der 
Genosse Raab zu einem 
Fachlehrgang delegiert 
werden soll, damit er sich 
weiter qualifizieren kann 
(Bild 5).

!0 Jedes Mitglied der Bri- 
I gäde übernimmt jetzt

selbst die Bildung einer 
neuen Brigade mit dem 
Ziel der h ö c h s t e n  I Qualitätsarbeit. Die Bil-

I dung der Brigaden pflanzt
1 sich fort. Genosse Kühnei
! (x) mit den Mitgliedern

der neuen von ihm gebil­
deten Brigade (6).

Ebenso ist der Kollege 
I Kreisel (X) jetzt Leiter
\ einer neuen Brigade.
I (Aufn. Hensky)


